
 

Dipl.-Ingenieur / Betriebsingenieur (m/w/d)  
für Wärmeanlagen/Beize

Datum: sofort
Land: Deutschland
Arbeitsort: 06193 Wettin-Löbejün
 OT Rothenburg/Saale

Die Westfälische Drahtindustrie 
GmbH oder kurz WDI mit Stammsitz in 
Hamm/Westfalen ist heute der größte 
konzernfreie Drahtproduzent Europas.

Innovationsfähigkeit und technischer 
Vorsprung bestimmen den Unterneh-
menserfolg der WDI.

Das WDI-Werk in Rothenburg an der 
Saale ist ein bedeutender und leis-
tungsfähiger Draht- und Seilherstel-
ler. Irgendwo bei 16.000 liegt die 
Anzahl der Anwendungs- und Ver-
wendungszwecke unserer Produk-
te, die weltweit ihren Absatz finden. 

Nehmen Sie an unserem Erfolg teil!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Unterlagen -gerne auch per E-Mail- an:

 
Westfälische Drahtindustrie GmbH
Werk Rothenburg | Personalabteilung

Friedensstraße 21
D-06193 Wettin-Löbejün
Tel.: 0 34 691 / 41 250
E-Mail: personal.rothenburg@wdi.de

Mehr über uns unter:
www.wdi.de

Wir bieten

 • Eine interessante und abwechslungsreiche Aufgabe 
  in einem kompetenten und qualifizierten Team.
 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz
 • Eine intensive Einarbeitungszeit
 • Eine leistungsgerechte Vergütung und sehr gute 
  soziale Rahmenbedingungen.
 • Einen attraktiven Arbeitsplatz in Anlehnung an den 
  Metalltarifvertrag NRW.
 • Eine betriebliche Altersvorsorge mit 20%-igem
  Arbeitgeberzuschuss.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Karriere bei
Westfälische Drahtindustrie GmbH

Werk Rothenburg

Ihr Profil
 • Hoch- oder Fachhochschulabschluss im Bereich: 
  Werkstofftechnik, Verfahrenstechnik
 • mehrjährige Berufserfahrung

Die Westfälische Drahtindustrie GmbH – Werk Rothenburg/Saale ist einer der größten Qualitätsdraht-
produzenten in Deutschland. Wir fertigen unlegierte Drähte zur Herstellung von technischen Federn und 
Stahlseilen, für die Polster- und Möbelindustrie, für den Maschinen- und Automobilbau, Schweißdraht sowie 
Seile für die Energieversorgung.

Ihre Aufgabe

 • Durchsetzung und Kontrolle der Einhaltung der vorgegebenen
  Fertigungsparameter in den Betriebsabteilungen Wärme-
  behandlung, Oberflächenbeschichtung und Beize
 • Entwicklung und Einführung von Verfahren sowie Methoden
  der Prozessoptimierung auf Basis des wissenschaftlich- 
  technischen Höchststandes
 •  Durchführung von werkstofftechnischen Untersuchungen zur
  Prozessoptimierung und Verbesserung der Produktqualität
 • Mitwirkung bei der ständigen Erhöhung der Produktivität der
  Fertigung
 • eigenständige Betreuung von Projekten zur Qualitäts-
  verbesserung (KVP)
 • Prozessrisikoanalysen und Ableitung von Maßnahmeplänen
  (Umsetzung der Forderungen der CQI-9)
 • Mitwirkung bei interdisziplinären Forschungs- und Entwick-
  lungsthemen gemeinsam mit Hochschuleinrichtungen und
  Instituten
 • Reklamationsbearbeitung & Durchführung interner Audits


